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I N F O R M AT I V

Calbe. Ende des vergangenen
Jahres begab sich der Geschäfts-
führer der Doppstadt Calbe
GmbH, Herr Edgar Ehrhardt,
nach 40 Berufsjahren in den
wohlverdienten Ruhestand.

Im Jahre 1961 nahm Herr Ehr-
hardt, nachdem er ein Fach-
schulstudium in der Fachrichtung
„Technologie des Allgemeinen
Maschinenbaus“ in Leipzig ab-
solviert hatte, im VEB För-
deranlagen Calbe seine Arbeit
auf.
Der Betrieb Förderanlagen Calbe
(kurz FAC) entwickelte sich ab
Mitte der 60er Jahre zu einem
führenden Hersteller von Gurt-
trommeln und Gurtbandförde-
rern in der ehemaligen DDR. Die
Fertigung dieser Erzeugnisse ver-
langte jedoch eine ständige
Erweiterung der Produktionsan-
lagen. Die dafür notwendigen
baulichen Veränderungen tru-
gen maßgeblich die Handschrift
von Herrn Ehrhardt. Dieser hatte
sich in kürzester Zeit vom
Technologen zum Hauptmecha-
niker qualifiziert. In dieser
Funktion war er für Neuinves-
titionen jeglicher Art zuständig.
1980 erfolgte sein Einsatz als
„Direktor für Technik“ und ab
01. 09. 1980 wurde er Betriebs-
direktor des Unternehmens. 
Mit der gesellschaftlichen Wende
1989 hielt die Marktwirtschaft
Einzug. Aus dem VEB Förderan-
lagen Calbe wurde die Förder-
anlagen Calbe GmbH mit den
Geschäftsführern Herrn Ehrhardt
und Herrn Uhlmann. Deren
engagiertem Wirken ist es zu
verdanken, dass der Betrieb trotz
mannigfaltiger Probleme seine
Existenz behaupten konnte. 
In der weiteren Firmenentwick-
lung folgte 1992 die Privati-
sierung, wobei Herr Ehrhardt
durch den neuen Gesellschafter
als Geschäftsführer mit der Lei-
tung des Unternehmens betraut

wurde. Eine Entscheidung, die so
normal nicht war, wobei die posi-
tive Entwicklung der Firma in
den folgenden Jahren den Be-
weis für die Richtigkeit dieser
Entscheidung erbrachte. 
1995 wurde die Firma in die
Doppstadt Calbe GmbH umbe-
nannt, und dieser Firma stand
Herr Ehrhardt bis zu seinem
Ausscheiden vor.
Als sich Herr Ehrhardt am 30. 11.
01 in einer Belegschaftsversamm-
lung von den Mitarbeitern ver-
abschiedete, nahm er sichtlich
bewegt die Abschiedsgeschenke
der Belegschaft entgegen. Der
Betriebsrat sprach vielen Mit-
arbeitern aus dem Herzen, als er
Herrn Ehrhardt als Respekts-
person charakterisierte, der sach-
lichen Argumenten stets Gehör
geschenkt hatte. 
Bei Tarifverhandlungen oder bei
privaten Problemen, er hatte ein
offenes Ohr für jeden Kollegen,
spielten soziale Belange bei sei-
nen Entscheidungen eine große
Rolle. Als Vater von 5 Kindern
wusste er, was von solchen Ent-
scheidungen abhing.

Am 21. 12. 01 fand in der Firma
die diesjährige traditionelle Ehe-
maligenweihnachtsfeier statt, an
deren jährlichem Zustande-
kommen Herr Ehrhardt nicht un-
erhebliche Anteile hat. Zum letz-
ten Mal eröffnete er die Ver-
anstaltung als Geschäftsführer
und ließ es sich nicht nehmen,
viele der ehemaligen Mitstreiter
persönlich zu begrüßen. 

Bei der o. g. Betriebsversamm-
lung wurde Herrn Ehrhardt der
herzliche Dank aller Mitarbeiter
ausgesprochen und ihm noch
viele gesunde Jahre gewünscht.
Diesem schließe ich mich an die-
ser Stelle in aller Bescheidenheit
voll und ganz an! ■

Abschied nach 40 Jahren
Texte und Fotos Uwe Klamm

Herr Ehrhardt erhält ein Bild des Calbenser
Malers Hans Both.

Die Familie Doppstadt nahm ebenfalls an
der Weihnachtsfeier teil.

Aussagekräft ige Bewerbungsunterlagen r ichten Sie schri ft l ich an:
Grafisches Centrum Cuno –  Gewerbering West 27  –  39240 Calbe 

Telefon (03 92 91) 4 28-0 

Ein Unternehmen ist so gut wie seine
Mitarbeiter. Ein Produkt ist so gut wie jeder,

der an seiner Herstellung mitwirkt.

Mit Beginn des Ausbildungsjahres 2002 bieten wir Ausbildungsplätze:

Mediengestalter (m/w) für Digital- und Printmedien 
Drucker / Offsetdruck (m)

Buchbinder / Weiterverarbeitung (m/w)

Gründlich und praxisnah.

Ein guter Schulabschluss, eine gründliche Ausbildung und ständige
Weiterbildung sind die Voraussetzungen, um im harten Wettbewerb mit
anderen bestehen zu können. Wir im Grafischen Centrum Cuno wissen

das genau. Deshalb kümmern wir uns intensiv um die Ausbildung
unserer Lehrlinge, die eine Vielzahl technischer Berufe erlernen können.


